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Einladung 
 
Gute Perspektiven für Sprache, Teilhabe und Integration: Fachtag Rucksack Kita und Griff-
bereit; 
Sprach- und Elternbildung mit Programm: 
 
 

Dienstag, 29. November 2016 
10.00 – 16.00 Uhr 
Kultur- und Kommunikationszentrum Pavillon 
Lister Meile 2 (Raschplatz) 
30159 Hannover 

 
 
Kinder stärken, Sprache ausbilden und Handlungsmöglichkeiten für Eltern und pädagogische Fach-
kräfte erweitern - die Programme Rucksack und Griffbereit vereinen Familienbildung und Aspekte 
der Sprachentwicklung für Kinder und Eltern.  
Mehrsprachigkeit ist die Ressource auf die die erprobten Konzepte setzen: In der Begleitung von 
„Peers“ gestalten Familien ihre Sprachbildung und eröffnen sich Wege der Elternmitwirkung. Ruck-
sack und Griffbereit wirken aktivierend und integrativ, haben damit einen wichtigen Platz in der an 
Vielfalt ausgerichteten Bildungslandschaft in der Kommune. 
Eingeladen sind Vertreterinnen und Vertreter der Kommunen, insbesondere der örtlichen Träger 
der öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe mit ihren Kooperationspartnerinnen und -partnern, Vertre-
terinnen und Vertreter der Familienbildungsstätten, der Mehrgenerationenhäuser und Mütterzen-
tren, aus Migrantenselbstorganisationen, Kindertagesstätten und Großtagespflegestellen, Kita-
Fachberatungen sowie alle Engagierten und Initiativen, die sich für die Möglichkeiten und den Ein-
satz der integrierten Sprach- und Elternbildung in den Programmen Rucksack und Griffbereit in 
Niedersachsen interessieren. 

 
 
 
Bearbeitet von: Beate Helmke 
 
E-Mail:  
Beate.Helmke@ms.niedersachsen.de 
 
Fax: (05 11) 120-99 3012 
 

Lt. Verteiler: 
 

- Örtliche Träger der öffentlichen Kinder- und 
Jugendhilfe 

- LAG Freie Wohlfahrtspflege 
- Familienbildungsstätten 
- Mehrgenerationenhäuser 
- Mütterzentren 
- Migrantenselbstorganisationen 
- Kindertagesstätten 
- Kita-Fachberatungen  
- Großtagespflegestelle  
 
in Niedersachsen 



  

 
 
 
 

Bei dem Fachtag sollen die zentralen Möglichkeiten der Programme zum Thema werden: Neue 
Wege in der Elterneinbindung und -stärkung sowie das Konzept der Mehrsprachigkeit als Res-
source werden in Fachvorträgen vorgestellt und eingeordnet. In ergänzenden Workshops werden 
Fragen der praktischen Umsetzung bearbeitet und Praxisbeispiele vorgestellt. 

Teilnahme und Anmeldung 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Zahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist begrenzt. Um frühzei-
tige Anmeldung wird daher gebeten. 
 
Ihre Anmeldung mit Kontaktdaten (Name, Institution, E-Mail, Telefon) richten Sie bitte per Mail 
bis zum 15.11.2016 an:  
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung 
Frau Martina Reuter 
Tel 0511/120-3002 
Fax 0511/120-99-3002 
martina.reuter@ms.niedersachsen.de  
 
Fragen zur Veranstaltung beantwortet Ihnen: 
Landeskoordinierungsstelle Rucksack Kita und Griffbereit 
c/o LAG Soziale Brennpunkte Niedersachsen e.V. 
Britta Kreuzer 
Telefon 0511 700 05 26 
Britta.kreuzer@lag-nds.de  
 
 
Anfahrt:  
www.pavillon-hannover.de/kontakt/anfahrt 
 
Der Pavillon ist auf vielen Wegen zu erreichen. Wir empfehlen: 
 

• Zu Fuß vom Hauptbahnhof Hannover den Nordausgang “Raschplatz“ wählen und immer 
geradeaus unter der Raschplatzhochstraße hindurch über den Fußgängerüberweg mit Am-
pel und schon steht man vor dem Pavillon, jetzt noch links 50 m am Haus entlang (Oststadt-
Bibliothek) zum Haupteingang – Entfernung: 300 m. 
Oder im Hauptbahnhof mit der Rolltreppe eine Etage weiter hinunterfahren und auf Höhe 
der „Passerelle“ (1. Ebene) Richtung Norden “Raschplatz“ bis zum Ende gehen. Dort führt 
eine Treppe bzw. eine Rampe mit geringer Steigung wieder hoch auf die Ebene 0 und 
schon steht man direkt vor dem Pavillon, jetzt noch 50 m am Haus entlang (Bibliothek) zum 
Haupteingang – Entfernung: 300 m. 

 
• Mit U-Bahn/Straßenbahn ist der Pavillon mit den Linien 1, 2, 3, 7, 8, 9, 10, 17 Haltestelle 

„Hauptbahnhof“ schnell und einfach zu erreichen (siehe oben) – 300 m Fußweg. 
 
• Mit den Buslinien 121, 128,134 fährt man bis zur Haltestelle Hauptbahnhof/ZOB, von hier 

nur diagonal über die Kreuzung – 150 m Fußweg. 
Zur Fahrplanauskunft: www.efa.de 

• Mit dem Auto bitte den Verkehrsschildern mit Hinweis zum Hauptbahnhof folgen. Direkt in 
Bahnhofsnähe liegen die Tiefgarage Raschplatz (unter der Raschplatzhochstraße) und das 
Parkhaus Friesenstr./Lister Tor. Von dort sind es jeweils 100 m zum Pavillon. 



  

 
 
 
 

 
 

 
Wir freuen uns auf einen interessanten und anregenden Tag mit Ihnen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 
 

 
 
Norbert Schnipkoweit 
Niedersächsisches Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung  
Referatsleiter 304 (Familienpolitik, Gleichstellung von gleichgeschlechtlichen Lebensweisen) 
Telefon 0511/120-3028 Fax 0511/120-993028 
norbert.schnipkoweit@ms.niedersachsen.de 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
 
 
 

                                            Niedersächsisches Ministerium für 
 Soziales, Gesundheit und Gleichstellung 
 
 
 
 

Gute Perspektiven für Sprache, Teilhabe und Integration: 

Fachtag Rucksack Kita und Griffbereit 
Sprach- und Elternbildung mit Programm 

 

 

Dienstag, 29. November 2016 

10.00 – 16.00 Uhr 

Kultur- und Kommunikationszentrum Pavillon 

Lister Meile 2 (Raschplatz) in Hannover 

 
 

TAGESPROGRAMM 

 
 

10.00 Uhr Ankommen 

 

10.30 Uhr Begrüßung und Einführung  
 

Norbert Schnipkoweit,  

Stellv. Abteilungsleiter Migration und Generationen,  

Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung 

 

10.45 Uhr Vortrag   (Sprach-)Vielfalt im pädagogischen Alltag gestalten 

 

Prof. Dr. Timm Albers, Professor für inklusive Pädagogik  

an der Universität Paderborn 

 

11.30 Uhr Vortrag...Eltern als (Bildungs-)Partner/innen: Alle Eltern gewinnen!  

 

MigrantenElternNetzwerk MEN (amfn)  

 

12.15 Uhr Mittagspause 

 

  



  

 
 
 
 

13.00 Uhr  Workshops Runde I  
 

Rucksack - Wie geht das? – Umsetzung, Struktur- und Finanzierungfragen 

 

Beate Helmke, Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung 

Britta Kreuzer, Landeskoordinierungsstelle Rucksack Kita und Griffbereit Nieder-

sachsen 

Andrea Klein, Koordinatorin Rucksack Region Hannover 

 

 

 
Multiplikatoren/innen und Brückenbauer/innen: Rolle der Elternbeglei-

ter/innen 

 

Johanna Klatt, Referentin LAG Soziale Brennpunkte Niedersachsen e.V. 

Tamara Bunjes, Koordinatorin für Rucksack und Griffbereit im Amt für Jugend und 

Familie, Stadt Oldenburg  

 

 

Rucksack in der (Sprach-)Bildungslandschaft Kita – Verknüpfung und 

Optionen im Zusammenspiel mit Programmen und Projekten 

 

Timm Albers, Professor für inklusive Pädagogik an der Universität Paderborn 

 

 

Ansätze für integrative Ansprache und Angebote für Familien mit 
Fluchterfahrung – Weiterentwicklung des Programms Griffbereit  

 

Erika Freye und Raffaela Beißner, Lhst Hannover „GUGS - Griffbereit unterwegs“ 

 

14.00 Uhr Kaffeepause 

 

14.30 Uhr Workshops Runde II (Wiederholung der Themen aus Runde I) 

 

15.30 Uhr Schlusskonferenz  
Ergebnisse aus den Workshops 

Ausblick für die weitere Arbeit in den Programmen Rucksack Kita und Griffbereit 

 

Norbert Schnipkoweit, Referatsleiter Familienpolitik und gleichgeschlechtliche Le-

bensweisen, Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung 

 

16.00 Uhr Ende 

 


